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II

(Vorbereitende Rechtsakte)

KOMMISSION

Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Abkommen in
Form eines Briefwechsels zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Fürsten­
tum Andorra im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland und

des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

( 96/C 88/01 )

KOM(95) 745 endg. — 96/0009 (CNS)

(Von der Kommission vorgelegt am 15. Januar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Abkommen in Form eines Briefwech­
sels zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft
und dem Fürstentum Andorra im Anschluß an den Bei­
tritt der Republik Österreich , der Republik Finnland und
des Königreichs Schweden zur Europäischen Union wird
im Namen der Europäischen Gemeinschaft genehmigt .
Der Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluß beige­
fügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf die Artikel 99 und 113
in Verbindung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Ab­
satz 3 Unterabsatz 1 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ,

nach Stellungnahme des Wirtschafts - und Sozialausschus­
ses ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich, das Protokoll zum Abkommen in Form
eines Briefwechsels zwischen der Europäischen Wirt­
schaftsgemeinschaft und dem Fürstentum Andorra im
Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der
Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 5 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .
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PROTOKOLL

zum Abkommen in Form eines Briefwechsels zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und dem Fürstentum Andorra zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Österreich,

der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

DIE EUROPAISCHE GEMEINSCHAFT

einerseits ,

DAS FÜRSTENTUM ANDORRA

andererseits —

GESTUTZT auf das am 28 . Juni 1990 in Luxemburg unterzeichnete Abkommen in Form eines Briefwech­
sels zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Fürstentum Andorra , nachstehend
„Abkommen " genannt,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich, die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN, die infolge des Beitritts der Republik Österreich , der Republik Finnland und des
Königreichs Schweden zur Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und
Übergangsmaßnahmen einvernehmlich festzulegen , und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte
ernannt :

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION:

DIE REGIERUNG DES FÜRSTENTUMS ANDORRA:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN :

Artikel 1 einem Alkoholgehalt von weniger als 80 % vol anwandte .
Alle derartigen Lizenzregelungen sind auf nichtdiskrimi­
nierende Weise anzuwenden .Der finnische und schwedische Wortlaut des Abkommens

einschließlich der Anhänge und Protokolle , die Bestand­
teil des Abkommens sind , sowie der Erklärungen im
Anhang zu der Schlußakte ist gleichermaßen verbindlich
wie die Urschriften . Der Gemischte Ausschuß genehmigt
den finnischen und schwedischen Wortlaut .

Artikel 3

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen .

Artikel 2

Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber dem Fürstentum Andorra die Zölle und
Lizenzregelungen beibehalten , die sie zum Zeitpunkt ihres
Beitritts auf Spirituosen und unvergällten Ethylalkohol
der Position 2208 des Harmonisierten Systems (HS ) mit

Artikel 4

Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkommens .
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Artikel 5 Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des Monats nach dem Tag in Kraft, zu dem die
Vertragsparteien einander den Abschluß der hierfür erfor­
derlichen Verfahren notifiziert haben .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher , englischer, finnischer, französischer , italieni­
scher , niederländischer , portugiesischer , schwedischer ,
spanischer und katalanischer Sprache abgefaßt, wobei
jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .

ANHANG

Änderung des Protokolls über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit Ursprung in" oder „Ursprungs­
waren" und über die Methoden der Zusammenarbeit

In Artikel 3 Absatz 4 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JALKIKATEEN"

„UTFÄRDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 3 Absatz 5 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Kooperations­
abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Demokratischen Volks­
republik Algerien im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland

und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

(96/C 88/02 )

(KOM(95) 745 endg. — 96/0010 (AVC)

(Von der Kommission vorgelegt am 15. Januar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Demokra­
tischen Volksrepublik Algerien im Anschluß an den Bei­
tritt der Republik Österreich, der Republik Finnland und
des Königreichs Schweden zur Europäischen Union wird
im Namen der Europäischen Gemeinschaft genehmigt.
Der Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluß beige­
fügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft , insbesondere auf Artikel 238 in Verbin­
dung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3
Unterabsatz 2 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich, das Protokoll zum Kooperationsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Demokratischen Volksrepublik Algerien
im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der
Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 6 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .



25 . 3 . 96 pDE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr . C 88/5

PROTOKOLL

zum Kooperationsabkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der
Demokratischen Volksrepublik Algerien zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Öster­

reich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft sind, und

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER DEMOKRATISCHEN VOLKSREPUBLIK ALGERIEN

andererseits —

GESTÜTZT auf das am 26 . April 1976 in Algier unterzeichnete Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Demokratischen Volksrepublik Algerien , nachstehend „Ab­
kommen" genannt,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich, die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und Übergangsmaßnahmen einver­
nehmlich festzulegen , und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :



Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 25 . 3 . 96Nr. C 88/6 | DE j

SEINE MAJESTAT DER KÖNIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN VON DANEMARK :

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION :

DER PRÄSIDENT DER DEMOKRATISCHEN VOLKSREPUBLIK ALGERIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren " und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen .

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
26 . April 1976 in Algier unterzeichneten Abkommens .

Artikel 5
Artikel 2

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten

Abkommenstexte einschließlich der Anhänge und Proto­
kolle , die Bestandteil des Abkommens sind , sind gleicher­
maßen verbindlich wie die Urschriften . Der Koopera­
tionsrat genehmigt den finnischen und schwedischen
Wortlaut .

Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft, zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .Artikel 3

Artikel 7Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber Algerien die Zölle und Lizenzregelungen beibe­
halten, die sie zum Zeitpunkt ihres Beitritts auf Spirituo­
sen und unvergällten Ethylalkohol der Position 2208 des
Harmonisierten Systems (HS ) mit einem Alkoholgehalt
von weniger als 80 % vol anwandte . Alle derartigen
Lizenzregelungen sind auf nichtdiskriminierende Weise
anzuwenden .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher , englischer , finnischer , französischer, italieni­
scher , niederländischer , portugiesischer , schwedischer,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt , wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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PROTOKOLL

zum Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl und der Demokratischen Volksrepublik Algerien zur Berücksichtigung des Beitritts der
Republik Österreich , der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen

Union

SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK ,

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH ,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl sind,

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER DEMOKRATISCHEN VOLKSREPUBLIK ALGERIEN

andererseits ,

GESTÜTZT auf das am 26 . April 1976 in Algier unterzeichnete Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Demokratischen Volksrepublik Algerien ,
nachstehend „Abkommen " genannt ,

GESTÜTZT auf den am 1 . Januar 1995 erfolgten Beitritt der Republik Österreich , der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich , der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen einvernehmlich festzulegen , und haben
zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND:

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK:

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK:

DER PRÄSIDENT IRLANDS:

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK:

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER PRÄSIDENT DER DEMOKRATISCHEN VOLKSREPUBLIK ALGERIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
26 . April 1976 in Algier unterzeichneten Abkommens .

Artikel 5
Artikel 2

Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten
Abkommenstexte einschließlich des Anhangs sind glei­
chermaßen verbindlich wie die Urschriften .

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft, zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .

Artikel 3 Artikel 6

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in" oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher , englischer, finnischer, französischer , italieni­
scher, niederländischer , portugiesischer, schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Kooperations­
abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Haschemitischen
Königreich Jordanien im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik

Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

( 96/C 88/03 )

(KOM(95) 745 endg. — 96/0011 (AVC)

(Von der Kommission vorgelegt am 15. Januar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Hasche­
mitischen Königreich Jordanien im Anschluß an den
Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union
wird im Namen der Europäischen Gemeinschaft geneh­
migt . Der Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluß
beigefügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft , insbesondere auf Artikel 238 in Verbin­
dung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3
Unterabsatz 2 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich , das Protokoll zum Kooperationsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und dem Haschemitischen Königreich Jordanien im
Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich , der
Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 6 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .
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PROTOKOLL

zum Kooperationsabkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem
Haschemitischen Königreich Jordanien zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Öster­

reich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTAT DER KÖNIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft sind, und

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION

einerseits ,

SEINE MAJESTÄT DER HASCHEMITISCHE KÖNIG VON JORDANIEN

andererseits —

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Haschemitischen Königreich Jordanien , nachstehend „Ab­
kommen " genannt,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich, die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und Übergangsmaßnahmen einver­
nehmlich festzulegen, und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK:

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK:

DER PRÄSIDENT IRLANDS:

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK:

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK:
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION :

SEINE iMAJESTÄT DER HASCHEMITISCHE KONIG VON JORDANIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN :

Artikel 1 Artikel 4

Die Republik Österreich , die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren " und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen .

Artikel 5

Artikel 2

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten

Abkommenstexte einschließlich der Anhänge und Proto­
kolle , die Bestandteil des Abkommens sind , sind gleicher­
maßen verbindlich wie die Urschriften . Der Koopera­
tionsrat genehmigt den finnischen und schwedischen
Wortlaut .

Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft , zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .Artikel 3

Artikel 7Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber Jordanien die Zölle und Lizenzregelungen bei­
behalten , die sie zum Zeitpunkt ihres Beitritts auf Spiri­
tuosen und unvergällten Ethylalkohol der Position 2208
des Harmonisierten Systems (HS ) mit einem Alkoholge­
halt von weniger als 80 % vol anwandte . Alle derartigen
Lizenzregelungen sind auf nichtdiskriminierende Weise
anzuwenden .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher, englischer, finnischer, französischer , italieni­
scher , niederländischer , portugiesischer , schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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PROTOKOLL

zum Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl und dem Haschemitischen Königreich Jordanien zur Berücksichtigung des Beitritts der
Republik Österreich , der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen

Union

SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl sind,

einerseits,

SEINE MAJESTÄT DER HASCHEMITISCHE KÖNIG VON JORDANIEN

andererseits ,

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Abkommen zwischen den Mitgliedstaa­
ten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und dem Haschemitischen Königreich Jordanien,
nachstehend „Abkommen" genannt,

GESTÜTZT auf den am 1 . Januar 1995 erfolgten Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen einvernehmlich festzulegen, und haben
zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS:

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

SEINE MAJESTÄT DER HASCHEMITISCHE KÖNIG VON JORDANIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .

Die Republik Österreich , die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Artikel 5

Artikel 2
Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft, zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .

Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten
Abkommenstexte einschließlich des Anhangs sind glei­
chermaßen verbindlich wie die Urschriften .

Artikel 3 Artikel 6

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer,
deutscher , englischer, finnischer, französischer, italieni­
scher, niederländischer , portugiesischer, schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Kooperations­
abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Libanesischen Republik
im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland und des

Königreichs Schweden zur Europäischen Union

( 96/C 88/04 )

(KOM(95) 745 endg. — 96/0012 (AVC)

(Von der Kommission vorgelegt am 15. Januar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Libanesi­
schen Republik im Anschluß an den Beitritt der Republik
Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs
Schweden zur Europäischen Union wird im Namen der
Europäischen Gemeinschaft genehmigt. Der Wortlaut des
Protokolls ist diesem Beschluß beigefügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 238 in Verbin­
dung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3
Unterabsatz 2 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich, das Protokoll zum Kooperationsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Libanesischen Republik im Anschluß an
den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finn­
land und des Königreichs Schweden zur Europäischen
Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 6 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .
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PROTOKOLL

zum Kooperationsabkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der
Libanesischen Republik zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Österreich, der Repu­

blik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft sind, und

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER LIBANESISCHEN REPUBLIK

andererseits —

GESTÜTZT auf das am 3 . Mai 1977 in Brüssel unterzeichnete Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Libanesischen Republik, nachstehend „Abkommen "
genannt ,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich, die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und Übergangsmaßnahmen einver­
nehmlich festzulegen, und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt:
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SEINE MAJESTAT DER KÖNIG DER BELGIER:

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION:

DER PRÄSIDENT DER LIBANESISCHEN REPUBLIK:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren " und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am 3 .
Mai 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkommens .

Artikel 2
Artikel 5

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten

Abkommenstexte einschließlich der Anhänge und Proto­
kolle , die Bestandteil des Abkommens sind , sind gleicher­
maßen verbindlich wie die Urschriften . Der Koopera­
tionsrat genehmigt den finnischen und schwedischen
Wortlaut .

Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft , zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .Artikel 3

Artikel 7Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber Libanon die Zölle und Lizenzregelungen beibe­
halten, die sie zum Zeitpunkt ihres Beitritts auf Spirituo­
sen und unvergällten Ethylalkohol der Position 2208 des
Harmonisierten Systems (HS ) mit einem Alkoholgehalt
von weniger als 80 % vol anwandte . Alle derartigen
Lizenzregelungen sind auf nichtdiskriminierende Weise
anzuwenden .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer,
deutscher , englischer, finnischer, französischer , italieni­
scher , niederländischer , portugiesischer , schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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PROTOKOLL

zum Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl und der Libanesischen Republik zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Öster­

reich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl sind,

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK LIBANON

andererseits ,

GESTÜTZT auf das am 3 . Mai 1977 in Brüssel unterzeichnete Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Libanesischen Republik, nachstehend
„Abkommen" genannt,

GESTÜTZT auf den am 1 . Januar 1995 erfolgten Beitritt der Republik Österreich , der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen einvernehmlich festzulegen, und haben
zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER:

IHRE MAJESTAT DIE KONIGIN VON DÄNEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG :

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER PRÄSIDENT DER LIBANESISCHEN REPUBLIK :

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am 3 .
Mai 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkommens .

Artikel 5
Artikel 2

Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten
Abkommenstexte einschließlich des Anhangs sind glei­
chermaßen verbindlich wie die Urschriften .

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft , zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .

Artikel 3 Artikel 6

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher , englischer , finnischer, französischer , italieni­
scher, niederländischer , portugiesischer, schwedischer,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"



25 . 3 . 96 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. C 88/31

Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Kooperations­
abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabischen Republik
Syrien im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland und des

Königreichs Schweden zur Europäischen Union

( 96/C 88/05 )

(KOM(95) 745 endg. — 96/0013 (AVC)

(Von der Kommission vorgelegt am 15. Januar 1996)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabi­
schen Republik Syrien im Anschluß an den Beitritt der
Republik Österreich, der Republik Finnland und des
Königreichs Schweden zur Europäischen Union wird im
Namen der Europäischen Gemeinschaft genehmigt. Der
Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluß beigefügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 238 in Verbin­
dung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3
Unterabsatz 2 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich, das Protokoll zum Kooperationsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Arabischen Republik Syrien im Anschluß
an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik
Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäi­
schen Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 6 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .



Nr. C 88/32 [_ DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 25 . 3 . 96

PROTOKOLL

zum Kooperationsabkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der
Arabischen Republik Syrien zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Österreich, der

Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft sind, und

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK SYRIEN

andererseits —

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabischen Republik Syrien , nachstehend „Abkommen "
genannt,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich , die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich , der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und Übergangsmaßnahmen einver­
nehmlich festzulegen , und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH:

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND:

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND:

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION:

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK SYRIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in" oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Artikel 5

Artikel 2

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten

Abkommenstexte einschließlich der Anhänge und Proto­
kolle, die Bestandteil des Abkommens sind , sind gleicher­
maßen verbindlich wie die Urschriften . Der Koopera­
tionsrat genehmigt den finnischen und schwedischen
Wortlaut .

Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt. Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft, zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .Artikel 3

Artikel 7Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber Syrien die Zölle und Lizenzregelungen beibe­
halten, die sie zum Zeitpunkt ihres Beitritts auf Spirituo­
sen und unvergällten Ethylalkohol der Position 2208 des
Harmonisierten Systems (HS ) mit einem Alkoholgehalt
von weniger als 80 % vol anwandte . Alle derartigen
Lizenzregelungen sind auf nichtdiskriminierende Weise
anzuwenden .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer,
deutscher, englischer, finnischer, französischer, italieni­
scher, niederländischer, portugiesischer, schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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PROTOKOLL

zum Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl und der Arabischen Republik Syrien zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik
Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl sind ,

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK SYRIEN

andererseits ,

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Abkommen zwischen den Mitgliedstaa­
ten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Arabischen Republik Syrien, nachstehend
„Abkommen " genannt ,

GESTÜTZT auf den am 1 . Januar 1995 erfolgten Beitritt der Republik Österreich , der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen einvernehmlich festzulegen , und haben
zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH :

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK SYRIEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Artikel 5

Artikel 2
Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft, zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .

Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten
Abkommenstexte einschließlich des Anhangs sind glei­
chermaßen verbindlich wie die Urschriften .

Artikel 3 Artikel 6

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in" oder „Ursprungswaren" und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher, englischer, finnischer, französischer, italieni­
scher, niederländischer, portugiesischer, schwedischer,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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Vorschlag für einen Beschluß des Rates über den Abschluß eines Protokolls zum Kooperations­
abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabischen Republik
Ägypten im Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland und des

Königreichs Schweden zur Europäischen Union

( 96/C 88/06 )

(KOM(95) 745 endg. — 96/0014 (AVC)

(Von der Kommission vorgelegt am 15 . Januar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Protokoll zum Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabi­
schen Republik Ägypten im Anschluß an den Beitritt der
Republik Österreich, der Republik Finnland und des
Königreichs Schweden zur Europäischen Union wird im
Namen der Europäischen Gemeinschaft genehmigt . Der
Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluß beigefügt .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 238 in Verbin­
dung mit Artikel 228 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3
Unterabsatz 2 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Es empfiehlt sich, das Protokoll zum Kooperationsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Arabischen Republik Ägypten im
Anschluß an den Beitritt der Republik Österreich , der
Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union zu genehmigen —

Artikel 2

Der Präsident des Rates nimmt die in Artikel 6 des
Protokolls vorgesehene Notifikation im Namen der Euro­
päischen Gemeinschaft vor .
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PROTOKOLL

zum Kooperationsabkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der
Arabischen Republik Ägypten zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik Österreich, der

Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft sind, und

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK ÄGYPTEN

andererseits —

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Kooperationsabkommen zwischen der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Arabischen Republik Ägypten , nachstehend „Abkommen"
genannt ,

IN DER ERWÄGUNG, daß die Republik Österreich, die Republik Finnland und das Königreich Schweden
der Europäischen Union am 1 . Januar 1995 beigetreten sind —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen und Übergangsmaßnahmen einver­
nehmlich festzulegen , und haben zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt:



Nr . C 88/42 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 25 . 3 . 96

SEINE MAJESTAT DER KÖNIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN VON DANEMARK:

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS:

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG:

IHRE MAJESTAT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK OSTERREICH :

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTAT DER KÖNIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION:

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK ÄGYPTEN :

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren " und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Artikel 5

Artikel 2

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten

Abkommenstexte einschließlich der Anhänge und Proto­
kolle , die Bestandteil des Abkommens sind , sind gleicher­
maßen verbindlich wie die Urschriften . Der Koopera­
tionsrat genehmigt den finnischen und schwedischen
Wortlaut .

Artikel 6

Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt. Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft , zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .Artikel 3

Artikel 7Bis zum 1 . Januar 1996 kann die Republik Österreich
gegenüber Ägypten die Zölle und Lizenzregelungen beibe­
halten , die sie zum Zeitpunkt ihres Beitritts auf Spirituo­
sen und unvergällten Ethylalkohol der Position 2208 des
Harmonisierten Systems (HS ) mit einem Alkoholgehalt
von weniger als 80 % vol anwandte . Alle derartigen
Lizenzregelungen sind auf nichtdiskriminierende Weise
anzuwenden .

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer,
deutscher , englischer , finnischer, französischer , italieni­
scher , niederländischer , portugiesischer , schwedischer,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .



Nr. C 88/44 | DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 25 . 3 . 96

ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"



25 . 3 . 96 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr . C 88/45

PROTOKOLL

zum Abkommen zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl und der Arabischen Republik Ägypten zur Berücksichtigung des Beitritts der Republik
Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

SEINE MAJESTAT DER KONIG DER BELGIER,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN VON DÄNEMARK,

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND,

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK,

SEINE MAJESTAT DER KONIG VON SPANIEN,

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT IRLANDS,

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK,

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG,

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER NIEDERLANDE,

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH,

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK,

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND,

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SCHWEDEN,

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND,

deren Staaten Vertragsparteien des Vertrags über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl sind,

einerseits ,

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK ÄGYPTEN

andererseits ,

GESTÜTZT auf das am 18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichnete Abkommen zwischen den Mitgliedstaa­
ten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Arabischen Republik Ägypten, nachstehend
„Abkommen" genannt,

GESTÜTZT auf den am 1 . Januar 1995 erfolgten Beitritt der Republik Österreich, der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen Union —

HABEN BESCHLOSSEN,

die infolge des Beitritts der Republik Österreich, der Republik Finnland und des Königreichs Schweden zur
Europäischen Union erforderlichen Anpassungen zu dem Abkommen einvernehmlich festzulegen , und haben
zu diesem Zweck als Bevollmächtigte ernannt :
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SEINE MAJESTÄT DER KONIG DER BELGIER :

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN VON DÄNEMARK :

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND :

DER PRÄSIDENT DER GRIECHISCHEN REPUBLIK :

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG VON SPANIEN:

DER PRÄSIDENT DER FRANZOSISCHEN REPUBLIK :

DER PRÄSIDENT IRLANDS :

DER PRÄSIDENT DER ITALIENISCHEN REPUBLIK :

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT DER GROSSHERZOG VON LUXEMBURG :

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DER NIEDERLANDE:

DER BUNDESPRÄSIDENT DER REPUBLIK ÖSTERREICH :

DER PRÄSIDENT DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK :
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DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK FINNLAND :

SEINE MAJESTÄT DER KONIG VON SCHWEDEN:

IHRE MAJESTÄT DIE KONIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS GROSSBRITANNIEN UND
NORDIRLAND :

DER PRÄSIDENT DER ARABISCHEN REPUBLIK ÄGYPTEN:

DIESE SIND nach Austausch ihrer in guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten WIE FOLGT
ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel 4

Der Anhang zu diesem Protokoll ist Bestandteil des
Protokolls . Dieses Protokoll ist Bestandteil des Abkom­
mens .

Die Republik Österreich, die Republik Finnland und das
Königreich Schweden werden Vertragsparteien des am
18 . Januar 1977 in Brüssel unterzeichneten Abkom­
mens .

Artikel S

Artikel 2
Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien gemäß
ihren internen Verfahren genehmigt . Es tritt am ersten
Tag des zweiten Monats nach dem Zeitpunkt in Kraft , zu
dem die Vertragsparteien einander den Abschluß der
hierfür erforderlichen Verfahren notifiziert haben .

Die in finnischer und schwedischer Sprache abgefaßten
Abkommenstexte einschließlich des Anhangs sind glei­
chermaßen verbindlich wie die Urschriften .

Artikel 3 Artikel 6

Die im Anhang genannten Änderungen werden in das
Protokoll über die Bestimmung des Begriffs „Waren mit
Ursprung in " oder „Ursprungswaren " und über die
Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen aufge­
nommen.

Dieses Protokoll ist in zwei Urschriften in dänischer ,
deutscher, englischer, finnischer, französischer , italieni­
scher, niederländischer , portugiesischer, schwedischer ,
spanischer und arabischer Sprache abgefaßt, wobei jeder
Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist .
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ANHANG

In Artikel 19 Absatz 2 Unterabsatz 2 werden folgende Worte hinzugefügt :

„ANNETTU JÄLKIKÄTEEN"

„UTFARDAT I EFTERHÅND"

In Artikel 20 wird folgendes Wort hinzugefügt :

„KAKSOISKAPPALE"

„DUPLIKAT"
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